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Bild t: Personelle Besetzuns des VD|-Fachausschusses FA 309 am 9. November 201 I in Zwickau
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Aktuelles aus dem VDl-Fachausschuss
FA 509 FTS
Die Herbstsitzung des VD|-Fachausschusses FA 509 ,,Fahrerlose Transportsysteme (FTS)" fand auf Einladung

der Firma Hoppecke Advanced Battery Technology GmbH in Zwickau statt. Der Leiter des FA 509, Dr. Gunter

Ullrich, berichtet über die Aktivitäten des VDI-Ausschusses.
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Es war die 53. Sitzung des großen Kreises,
die am 9. November beim Batteriehersteller
Hoppecke im neuen Werk in Zwickau statt-
fand (Bildl). Die Firma Hoppecke ist seit
langer Zeit aktives Mitglied des Kreises und
ein wichtiger Lieferantvon Batterien und La-
detechnik für die FTS-Branche. Deshalb war
es besonders aufschlussreich, über den ge-
planten Einstieg von Hoppecke in die inno-
vativen Batterietechniken auf Lithium-Basis
zu erfahren. Bereits jetzt gibt es die ersten
FTS-Anwendungen mit Lithium-lonen-
Akkus, und der Markt wartet gespannt auf
die Erfahrungen.

Dieser Bericht ergänzt die Ausführungen
im Hefr t/8-2o1r (S. s0), in dem einige
Themen bereits vorgestellt wurden (Früh-
jahrssitzung).

Aktive Marktkommunikation
Zusammen mit dem Forum-FTS entstand
eine Neuauflage des VDI-Flyers, der über
die Arbeit des Fachausschusses informiert
(Bild 2). Dieser Flyer ist ab sofort in ge-
druckter Form, aber auch als pdf-Datei auf
den lnternetseitenr) des Forum-FTS und
des VDI-Ausschusses verfügbar. Er be-
schreibt die Ziele, Aufgaben und Richtl inien
des Ausschusses. Interessant ist die Darstel-
lung auf dem Titelblatt, die die Analogie des
FTS-Einsatzes mit dem öffentlichen Stra-
ßenverkehr aufzeigt. Wenn die klassische
Fördertechnik (Rollenbahn oder auch
Schienensysteme) dem Linienbus ent-
spricht, so zeichnet sich das FTS genauso
wie ein Taxi durch eine herausragende Ein-
satzflexibilität aus. Die Kernaussage lautet:
Auf dem kürzesten Weg zum Ziel - ahnlich
dem Taxi in der Stadt. So flexibel ist das mo-
derne FTS in der lntralogistik.

Mit diesem Flyer wird das Forum-FTS auf
den Messen und Ausstellungen des ersten
Halbjahres 20 I 2 Werbung für die Arbeit des
Ausschusses, letztlich auch für den VDI
machen.

Am 20. September 2012 findet die
I t trTS-Ferh+:or rno orctrrlgllg am FfaUnhO-

fer IML in Dortmund statt (LfU berichtete in
HefI" 6/201 I , S. 49). Dazu ist jetzt die neue
Internetpräsenz fertiggestellt. Unter n^vw.
fts-fachtagung.org findet man alle Informa-
tionen zur aktuellen Veranstaltung, aber
auch interessante lnfos und Daten zu den
Ietzten zehn Veranstaltungen, die ja an den

l) 
*.forum-fts.com und w.vdi.delfts.

Universitäten Duisburg und Hannover statt-
fanden.

Canz wichtig ist an dieser Stelle der Hin-
weis auf den ,,Call for Papers", also den Auf-
ruf nach Einreichungen interessanter An-
wenderberichte aus der aktuellen FTS-Welt.
Der letzte Termin für Vortrags-Vorschlage ist
der 

.l4. 
Februar.

Richtlinien schaffen
Planungssicherheit
Ein Schwerpunkt der aktuellenRichtl inienar-
beit beschäftigt sich mit der Planungsunter-
stützung. In diesem Aufgabenbereich stehen
zwei Richtlinien vor der Veröffentlichung:

Cänzlich neu ist das Blatt 5 der VDI
2Tlo,,Einsatzgebiete der Simulation
für Fahrerlose Transportsysteme
(FTS)". Sie richtet sich insbesondere an Be-
treiber, Hersteller und Planer von FTS-Anla-
gen. Ziel ist es, einen Überblick über die re-
levanten Typen von Simulationen, die je-
weils nötigen Eingangsdaten und die damit
zu erzielenden Ergebnisse zu geben.

Die neue Richtl inie behandelt das
Thema Simulation vor dem Hintergrund von
FTS. Sie gibt elnen Eindruck der typischer-
weise durch eine Simulation erzielbaren Er-
gebnisse und spezifiziert die zur Erzielung
dieser Ergebnisse relevanten, FTS-spezi-
fischen Eingangsdaten. Darüber hinaus wer-
den kurz die unterschiedlichen Arten von Si-
mulationen sowie ihre Rolle im Entwurfs-
prozess des FTS erläutert. Die Richtlinie er-
setzt nicht andere umfassende Werke, die
es zum Thema Simulation gibt, sondern
stellt einen weiteren Baustein der planungs-
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Beiratssitzung des Fachbereichs 2
Am 7. November 201 I tage der Beirat des Fachbereichs 2 ,,Fabrikplanung und -betrieb" der GPL auf
Einladung von Harald Geitz bei den Rudolf-Wild-Werken in Heidelberg. In der Nachfolge von Dr. Joachim

unterstützenden Werkzeuge dar, die speziell
auf die Eigenarten des Fahrerlosen Trans-
portsystems zugeschnitten sind.

Eine eigene Arbeitsgruppe hat sich mit
der seit 2004 existierenden Richtl inie
4452 ,,Abnahmeregeln für FTS" be-
schäftigt. Die Arbeiten sind nun abgeschlos-
sen, das Regelwerkwurde modernisiert und
aktualisiert. So hat man beschlossen, die
Richtlinie durch eine Checkliste zu erwei-
tern. Diese soll im Anhang geführt werden
und dient den Projektverantwortlichen (Pro-
jektleiter) in der Abnahmephase, die Voll-
ständigkeit der vertraglichen Abnahme si-
cherzustellen.

Das wird dann die zweite FTS-Checkliste
sein, denn es gibt ja bereits lange die VDI
27l0 Blatt 2, die einen Katalog aller rele-
vanten Planungsdaten zur Beschreibung
der Planungsaufgabe und des Planungs-
umfeldes enthält. Während diese Checkliste
ganz am Anfang einer Planungsaufgabe ge-
nutzt wird, findet die Abnahme-Checkliste
nach der Inbetriebnahme und nach den

Der  Fachausschuss
Fahrer tose  Transpor t -
s y s i e m e  ( F T S )
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Bild 2: Der neue Flyer des
VDI-Fachausschusses FTS.

Miebach wird der Fachbereich seit dem Frühjahr von Dr. Jens Reichel (Bild) geführt, der in Heidelberg erst-
malig die Beiratssitzung leitete.

Die Leiter der diversen Fachausschüsse (FA)
trugen aus den jeweil igen Richtl inienprojek-
ten vor. Hier einige Auszüge:

lm FA 201 ,,Ganzheitliche Produkti-
onssysteme" unter der Leitung von Prof.
Uwe Dombrowski hat eine Online-Umfrage
ergeben, dass das Thema ,,Mitarbeiter-Par-
tizipation und Lean Leadership" für die kom-
menden Jahre auf der Agenda stehen wird.

Der im Mai 2011 neu gegründete FA
,,Supply Chain Management", geführt
von Rainer Dietz, beschäftigt sich mit der Er-
stellung einer VDI-Richtl inie, die u.a. die De-
finit ion von Supply Chain Management für
KMUs und andere deutschsprachige Inte-
ressenten festschreiben soll. Dazu zählt
auch die Definit ion des SC-Managers und
seine Position im Unternehmen. Anhand ei-
ner beschreibenden Fallstudie soll die The-
matik erläutert werden.

Es fehlt hier noch an Teilnehmern aus
der Hochschul- und lnstitutswelt. Wer sich
also aus diesem Umkreis an der Richtl ini-
enarbeit beteiligen möchte, wende sich
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bitte an die VDI-Cesellschaft Produktion
und Logistik.

Aus der Cründungsveranstaltung des FA
208,,Ressourceneffizienz" in München
im Oktober berichtete Prof. Cunther Rein-
hart. Der Ausschuss schreibt an einer Richt-
linie zur Ressourceneffizienz in der Fabrik.
Für diesen Ausschuss werden noch Mitstrei-
ter aus der Industrie gesucht.

Studie,,Produktion und
togistik 2021"
Harald Ceitz berichtete vom Fortgang der
Studie ,,Produktion und Logistik 2025". Die
Interviews bei den ,,Leuchttürmen" laufen,
der Online-Fragebogen ist fast fertig. Er wird
im Dezember per  Mai l  an d ie rd.  18000
CPl-Mitglieder verschickt werden. Die Prä-
sentation der Ergebnisse soll zum Material-
fluss-Kongress 2012 in München stattfin-
oen.

Nach der Sitzung wurde in einer umfang-
reichen Führung die Produktion und Logistik
der Rudolf-Wild-Werke besichtigt, fachkun-

Jens Reichel

dig geführt von Kerstin Cliniorz, Leiterin der
Supply Chain bei Wild. Die Wild-Werke sind
im deutschen Markt vor allem bekannt
durch ihr Produkt Capri-Sonne, l iefern aber
auch in alle Welt lnhalts- und Ceschmacks-
stoffe sowie Abfulltechnik für die Cetränke-
industrie.

Neue Termine
Die nächste Beiratssitzung des Fach-
bereichs 2 findet am 28. Mäz in München
statt (Vortag des MFK). Die Herbstsitzung ist
für den 5. November 2012 am JPH-lnstitut
für Integrierte Produktion in Hannover ge-
plant. l.H.
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Leistungs- und Verfügbarkeitstests ihre An-
wencunS.

Die neue, enryeiterte Abnahme-Richtlinie
wird damit nicht nur aktueller, sondern auch
für den Anwender attraktiver.

Runder Geburtstag steht an
Vor 25 .Jahren wurde der VD|-Fachaus-
schuss FTS ins Leben gerufen. Dieses Jubi-
läum möchte der Kreis mit einer eruueiterten
Frühjahrssitzung am 17. und 18. Aprll2O12
begehen. Dazu wird es am Vortag zur
Sitzung (17. April) eine Besichtigung der
Hüttenwerke Krupp Mannesmann CmbH
(HKM) in Duisburg geben. Die Mitglieder
des Ausschusses werden im Reisebus
durch das Werksgelände geführt und erhal-
ten aus erster Hand fachkundige lnformatio-
nen zur Stahlerzeugung und -verarbeitung

im traditionsreichen Unternehmen des
Ruhrgebiets.

Die 54. Sitzung des Fachausschusses fin-
det dann am I 8. April im VDI-Haus am Düs-
seldorfer Flushafen statt.


